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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Löwenstein : TTC Gochsen 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Schneider beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der TSV Löwenstein am Samstag, den 25. Februar im 12.
Saisonspiel auf den TTC Gochsen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Bastian Schneider. Auffällig war, dass der TSV Löwenstein diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Schneider / Betz hatten im Doppel gegen Geist / Dols am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Röckert / Schuster und Traub / Grosch, ehe sich die Spieler des TSV Löwenstein
in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen
Dagenbach / Neumann und Spretka / Helbrich, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 3:1 hatte Bastian Schneider im Doppel gegen Daniel Geist, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Nach verlorenem ersten Satz drehte wenig später Peter
Röckert das Spiel gegen Thomas Traub und gewann in vier Sätzen. Beim Spielstand von 5:0 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Rüdiger Betz gegen Robin Spretka nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:5
nicht verloren. Uwe Schuster hatte im Einzel gegen Peter Grosch am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Stephan Dagenbach den Fünf-Satz-Sieg
gegen Michael Dols unter Dach und Fach hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich war Michael
Neumann dann in der Partie gegen Ingo Helbrich, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des TSV Löwenstein und des TTC Gochsen in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bastian Schneider seinem Gegner Thomas Traub beim überzeugenden 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Löwenstein nun ein Punktekonto von 23:1 Punkten auf,
während der TTC Gochsen vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den TGV Eintracht
Abstatt ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Löwenstein bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt.

 Statistik:
 TSV Löwenstein

Doppel: Schneider / Betz 1:0, Röckert / Schuster 1:0, Dagenbach / Neumann 1:0 
Einzel: B. Schneider 2:0, P. Röckert 1:0, R. Betz 1:0, U. Schuster 1:0, S. Dagenbach 1:0, M.
Neumann 0:1 

 TTC Gochsen
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Doppel: Traub / Grosch 0:1, Geist / Dols 0:1, Spretka / Helbrich 0:1 
Einzel: T. Traub 0:2, D. Geist 0:1, P. Grosch 0:1, R. Spretka 0:1, I. Helbrich 1:0, M. Dols 0:1


